
Bezirksausschuss des 17. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
MünchenObergiesing - Fasangarten

Landeshauptstadt München, Direktorium
Friedenstraße 40, 81660 München

An alle 
Bezirksausschussmitglieder
und Gäste

Vorsitzende
Carmen Dullinger-Oßwald

Privat:
Telefon: 697 32 04
E-Mail: c.duo@gmx.de

Geschäftsstelle:
Friedenstraße 40, 81660 München
Telefon: 233 – 6 14 82
Telefax: 233 – 6 14 85
E-Mail: bag-ost.dir@muenchen.de

München, 11.04.2017

Protokoll der Bezirksausschusssitzung im 17. Stadtbezirk am 11.04.2017

Ort: Stadtteilkulturzentrum Giesinger Bahnhof, „Gepäckhalle“, Giesinger Bahnhofplatz 1

Beginn: 19.30 Uhr Ende: 21.01 Uhr

Anwesend: BA-Mitglieder:

Polizeiinspektion 23: Herr Möse

Mandatsträger:

Presse: Herr Grundner, Süddeutsche Zeitung

Gäste: Frau Reinwald – Seniorenbeirat der LHM
Bürgerinnen und Bürger

BA-Geschäftsstelle: Frau Kleine

Entschuldigt: 

BA-Mitglieder: Frau Denk, Herr Krieger, Herr Dr. Neumann, 
Herr Palm, Frau Wehmeyer, Herr Zimmer, 

Sonstige: Herr Denzinger – BA-Beauftragter gegen Rechts 

Sitzungsleitung: Frau Dullinger-Oßwald
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1. Allgemeines
1.1 Eröffnung, Beschlussfähigkeit, Entschuldigungen

Frau Dullinger-Oßwald eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden, gibt vorliegende
Entschuldigungen bekannt und stellt die Beschlussfähigkeit des Gremiums fest.

1.2 Tagesordnung

Als Ergänzungen zur Tagesordnung liegen vor:

TOP 3.9.1 Baumschutz – Einzelfälle
TOP 3.9.1.7 Licolnstraße 62, 5 Bäume

TOP 4.2 Verkehrliche Prüfung der Einführung von Tempo 30 km/h auf der 
Fasangartenstraße westlich der Autobahnbrücke bis zur Balanstraße zur 
Schaffung einer ergänzenden, auch KFZ-geeigneten Zufahrt zur geplanten 
Siedlung an der Münchbergerstraße (FF: UA Verkehr)

TOP 4.3 Fragen zur Informationsveranstaltung am 30. März 2017 zur 
Münchberger Straße im 17. Stadtbezirk zur Änderung des 
Flächennutzungsplanes mit integrierter Landschaftsplanung (FF BPW)

einstimmig Zustimmung

1.3 Protokoll/e
1.3.1 Protokoll der September-Sitzung 2015

Da das Protokoll der September-Sitzung noch nicht vorliegt, wird die Beschlussfassung 
darüber in die Mai-Sitzung vertagt.

1.3.2 Protokoll der Oktober-Sitzung 2015

Da das Protokoll der Oktober-Sitzung noch nicht vorliegt, wird die Beschlussfassung 
darüber in die Mai-Sitzung vertagt.

1.3.3 Protokoll der Februar-Sitzung 2017

Da das Protokoll der Februar-Sitzung noch nicht vorliegt, wird die Beschlussfassung 
darüber in die Mai-Sitzung vertagt.

1.3.4 Protokoll der März-Sitzung 2017

einstimmig Zustimmung

2. Aktuelles

2.1 Bürgeranliegen
2.1.1 Anwesende Bürgerinnen und Bürger

Eine Anwohnerin der Perlacher Straße, beim Penny Markt, meldet sich zu Wort. In 
dem Gebäude sind drei Läden untergebracht, unter anderem ein Wettbüro. Hier gibt es 
wohl keine Zulassung. Sie bittet den BA 17 um Prüfung und Überwachung der 
Angelegenheit. Eventuell wird hier ohne Genehmigung ein Geschäft mit 
Freischankfläche betrieben.
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Frau Dullinger-Oßwald teilt mit, dass sich der BA 17 erkundigen wird.

Ein Bürger der Amerikanischen Siedlung erkundigt sich, wie groß das Bauvorhaben in 
der Cincinnatistraße wird.

Frau Dullinger-Oßwald verweist auf das Protokoll des Unterausschuss BPW. 
Frau Knoblach soll dieses weitergeben.

Frau Muck vom BA gibt 3 Anliegen von Bürgerinnen und Bürgern weiter.

1. Blumenwiese in der Perlacher Straße, Aufstellung einer Bank
Diese wurde jetzt aufgestellt, aber leider direkt an der Perlacher Straße. Die Bank 
sollte am genau gegenüberliegenden Ende Richtung Fockensteinstraße aufgestellt 
werden, damit es auch möglich ist, sich zu unterhalten.

Der UA Umwelt soll sich hier um zügige Erledigung kümmern.
Verweis in UA Umwelt.

Fau Dullinger-Oßwald schlägt einen OT mit dem Baureferat – Gartenbau vor. 
Hierzu soll die Antragstellerin eingeladen werden.

2. Aqua-Park
Die Neubürger im Aqua Park bitten um Aufstellung von Hundekotspendern. Die Wiese 
ist sehr verkotet. Mülleimer zur Entsorgung der Tüten sind ausreichend vorhanden.

Verweis in UA Umwelt.

3. Es gibt Beschwerden der Anwohner der Deisenhofener Str. 54-56 wegen der
Auslage des Schreibwarengeschäftes. Die Auslagen ragen zu sehr in den Fußweg.
Dadurch werden Fußgänger/-innen, insbesondere mit Kinderwägen oder auch 
Rollstuhlfahrer/-innen stark beeinträchtigt.

Verweis in UA Arbeit und Wirtschaft

2.1.2 Bürgerschreiben/-anträge
2.1.2.1 Anlieferzone Tegernseer Landstraße 41; Bürgerschreiben vom 03.03.2017

(FF: UA Verkehr)

Einstimmige Empfehlung an den BA 17:
Befürwortung der Einrichtung einer „konkreten Lieferzone“ mit absolutem Halteverbot 
an Werktagen zwischen 06:00 Uhr und 09:00 Uhr und klarer Markierung durch die 
Stadt. Weiterleitung an das KVR.

Herr Mehling stellt den Beschluss des UA vor. 

einstimmig Zustimmung
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2.1.2.2 Dachsanierung Anwesen Severinstraße 2; Bürgerschreiben vom 20.03.17
(FF: UA BPW)

Der UA BPW empfiehlt dem BA 17 Herrn Holz mitzuteilen:
Sehr geehrter Herr Holz,
die Generalinstandsetzung des ehemaligen Altenheimes St.-Martin in der 
Serverinstr. 2-6 wird derzeit geplant. Dies bedeutet, dass die Objektplanung gemäß 
HOAI bereits in Auftrag gegeben wurde. Dies umfasst auch das von Ihnen 
Bemängelte.
Mit freundlichen Grüßen

Frau Schützendorf stellt den Beschluss des UA vor.

einstimmig Zustimmung

2.1.2.3 Parksituation Perlacher Straße; Bürgerschreiben vom 22.03.17 (FF: UA Verkehr)

Einstimmige Empfehlung an den BA 17:
Antwortschreiben  an  die  Bürgerin,  dass  die  geänderte  Parksituation  vor  dem 
Pennymarkt  auf  Wunsch  verschiedener  BewohnerInnen  zur  Verbesserung  der 
Einkaufssituation vor Ort und mit Befürwortung durch den BA eingerichtet wurde. 

Herr Neumann informiert sich bei Herrn Böck, KVR, inwieweit die jetzige 
4-Stunden-Parkscheiben-Regelung sinnvoll ist und auf 1/2stündiges Parken mit 
Parkscheibe -+ Anwohnerausweis abgeändert werden kann. Nach Telefonat am 10.4. 
mit Herrn Sigl vom KVR besteht die Möglichkeit an den benannten Stellen das alleinige 
Anwohnerparken einzurichten. Zu bedenken ist, daß in angrenzenden nicht im 
Parklizenzgebiet befindlichen Straßen sich der Parkdruck erhöhen könnte.

Herr Mehling stellt den Beschluss des UA vor. Ergänzung um den Vorschlag des KVR: 
2-stündiges Parken mit Parkscheibe als Kompromiss statt 1/2-stündiges Parken mit 
Parkscheibe.

Dem Vorschlag des UA wird mit der Änderung
einstimmig zugestimmt.

2.1.2.4 Unrat im Baumgraben Watzmannstraße - Aufstellung von Abfalleimern; Bürgerantrag 
vom 23.03.17 (FF: UA Umwelt u. Gesundheit)

Frau Friedl stellt den Beschluss des UA vor. Dem Antrag kann so zugestimmt werden.

einstimmig Zustimmung

2.1.2.5 Parksituation in der Untersbergstraße (zwischen Firstalm- und Weißenseestraße);
Bürgerschreiben vom 22.03.2017 (FF: UA Verkehr)

Einstimmige Empfehlung an den BA 17:
„Standard-Antwortschreiben“ mit dem Hinweis auf den laufenden Antrag des BA zur 
Erweiterung des Parklizenzgebietes rund um die AGFA-Siedlung an die 
Wohnungseigentümergemeinschaft. 

Herr Mehling stellt den Beschluss des UA vor.

einstimmig Zustimmung

2.2 Behördenvertreter
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2.2.1 Vortrag städtischer Referate

-/-

2.2.2 Fragen an die Polizei

Keine Fragen an die Polizei.

2.3 Bericht der Vorsitzenden

22.03.2017
Jour fix mit den Bezirksausschüssen und dem Kulturreferat in der seit Dezember 2016 
wiedereröffneten Monacenzia. Frau Andre Engel referierte über das neue Konzept – 
Kulturelle Bildung und ihre Relevanz für die Müncner Stadtteile. Es gibt ein neues 
Internetportal „MUSENKUSS@muenchen.de“. Unter Anderem befindet sich dort eine 
Suchmaschine für Kulturveranstaltungen der jeweiligen Stadtviertel.

22.03.2017
Treffen der BA-Vorsitzenden mit dem Oberbürgermeister. Herr Reiter hat sich für das 
Schreiben, welches das Verbot der Weitergabe von Unterlagen an die Pressen enthält, 
entschuldigt. 
Neues vom OB – er wird demnächst Bürgersprechstunden in den Stadtvierteln 
abhalten. Hierzu muss man sich vorher anmelden.

30.03.2017
Bürgerinformationsveranstaltung zur Münchberger Straße. Frau Dullinger-Oßwald 
hatte den Eindruck, es ging den anwesenden Bürgerinnen und Bürgern weniger um die 
Bebauung, als um den zu erwartenden Verkehr. Dort muss das Verkehrskonzept noch 
einmal gründlich überarbeitet werden und die Berechnung des Verkehrsaufkommens 
bürgergerecht aufgearbeitet werden.

2.4 Bericht aus dem Stadtrat

Keine Berichte aus dem Stadtrat.

2.5 Sonstiges
-/-

3. Berichte der Beauftragten

3.1 Integration

Oßwald 1. Integrationsmesse. München pflegt weiterhin eine große Integrationskultur. 
Die Messe selbst war gut besucht. Er gibt gerne Informationsmaterial heraus.

3.2 Flüchtlinge

Frau Dr. Brunnengräber-Zimmer teilt mit, dass in der Erstaufnahmeeinrichtung nur 
noch 150 Flüchtlinge vor Ort sind. 

Die Aktualisierung der Karten und Listen mit Standorten von Aufnahmeeinrichtungen 
wurde an alle MdBA verteilt.

3.3 Inklusion

Frau Muck berichtet über „Giesing wird Inklusiv“. Am 25.04.2017 findet hierzu eine  
Auftaktveranstaltung statt.

Weiterhin findet ab dem 30.05.2017 bis einschließlich 09.07.2017 jeden Dienstag 

mailto:MUSENKUSS@muenchen.de
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von 15.30 uhr bis 17.30 Uhr ein Stadtteilspaziergang mit Betroffenen statt.

3.4 Genderfragen
-/-

3.5 Kinder und Jugend
Bericht des Kinder- und Jugendbeauftragten zur Sitzung des BA 17 am 14.3.17

Bericht aus dem Facharbeitskreis „Kind,Jugend,Familie“ REGSAM  im Jugendtreff 
FEZI am 23.3.17:t

Die Mitarbeiterin des Büros der Städtischen Kinderbeauftragten, Frau Bruskowsi, war 
von mir gebeten worden, am Facharbeitskreis teilzunehmen, um den Kinderaktionskof
fer vorzustellen. Frau B. referierte mit Flip-chart, präsentierte den Koffer und beantwor
tete Fragen der Teilnehmerinnen.

In der anschließenden Diskussion wurde deutlich, daß zur Zeit sich nur Mitarbeiter 
zweier Einrichtungen vorstellen können, die Aktion personell zu unterstützen – die an
deren Anwesenden sahen sich personell dazu nicht in der Lage.
Es bestand Einvernehmen, zur Zeit nicht teilzunehmen und zu einem späteren Zeit
punkt mit mehr zeitlichem Vorlauf eventuell wieder darauf zurück zu kommen.

Allgemein wurde der Ansatz, Kinder ihren Stadtteil erkunden und Veränderungs-
wünsche erarbeiten zu lassen, begrüßt. 
Es tauchte die Frage auf, ob nicht die Schulen im Rahmen einer Projektwoche z.B. 
solche Aktionen durchführen könnten.

Der „Kinderaktionskoffer“ ist zwar als Entwicklung von Frau Frädrich, der Städtischen 
Kinderbeauftragten, quasi markenrechtlich bekannt (kein juristisches Statement), aber 
Inhalt und Durchführungsprozess einer solchen Aktion sowie die Bestandteile des 
Koffers sind bekannt und allgemein zugänglich.

3.6 Seniorinnen und Senioren

Frau Reinwald stellt die sogenannten Notfallmappen vor. Diese werden für sich oder 
Andere (Familie ect.) ausgefüllt, damit nachvollziehbar ist, was für wichtige Themen 
anliegen. Sie hat diese dabei, ansonsten sind diese beim Seniorenbeirat vorrätig. Hier 
wird ausgefüllt z.B. Versicherung, Zeitungen, Arzttermine ect.

Weiterhin werden die Wahlen zur anstehenden Wahl des Seniorenbeirates vorbereitet.

3.7 Mieterbeirat
-/-

3.8 gegen Rechtsextremismus
3.9 Baumschutz
3.9.1 Einzelfälle

Abstimmung en bloc.

einstimmig Zustimmung

3.9.1.1 Chiemgaustraße 71-77, 1 Silberahorn

Fällgrund nicht erkennbar, Baumpflegerische Maßnahmen prüfen,
Empfehlung: Ablehnung

3.9.1.2 Winlandstraße 20, 1 Buche
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Fällgrund nicht erkennbar
Empfehlung: Ablehnung

3.9.1.3 Tegernseer Landstraße 38, 1 Ahorn

Der Baum ist sehr nahe an der Hausmauer. Eine Ersatzpflanzung wertet den Innenhof 
auf.
Empfehlung: Zustimmung

3.9.1.4 Setzbergstraße 7, 1 Birke

Fällung bereits am 14.03. erfolgt. 
Empfehlung: Nichtbefassung

3.9.1.5 Bantingstraße 7, 1 Birke

Nach Gespräch mit Antragsteller: Eher Baumveränderung gewünscht. Krone 
auslichten bzw. kürzen, um den Baum zu erhalten. Wenn das nicht mehr geht, 
Baumstamm als Torso stehen lassen.
Empfehlung: Zustimmung zu Baumveränderung

3.9.1.6 Cincinnatistraße 1-29, 1 Birke

Baum wurde nicht gefunden, stattdessen Baumstumpf und zerlegter Baumstamm, 
Fotos auf Anfrage.
Empfehlung: Ablehnung

3.9.1.7. Licolnstraße 62, 5 Bäume

2 Hängebirken
Fällung wegen Bauarbeiten, also nicht aufgrund des Baumschutzes
Empfehlung: Ablehnung

1 Berg-Ahorn
Fällung wegen Bauarbeiten, also nicht aus Gründen des Baumschutzes
Empfehlung: Ablehnung

Den Vorschlägen der Baumschutzbeauftragten Frau Friedl wird 
einstimmig zustimmung

3.9.2 Baumbestandspläne
-/-

4. Anträge/Anfragen
4.1 Aufwertung des Kroneparks; Antrag des BA 5 mit der Bitte um Kenntnisnahme und ggf. 

Unterstützung (FF: UA Umwelt)

Fr. Friedl schlägt Unterstützung des Antrages vor.

einstimmig Zustimmung

4.2 Verkehrliche Prüfung der Einführung von Tempo 30 km/h auf der Fasangartenstraße 
westlich der Autobahnbrücke bis zur Balanstraße zur Schaffung einer ergänzenden, 
auch KFZ-geeigneten Zufahrt zur geplanten Siedlung an der Münchbergerstraße (FF: 
UA Verkehr)

Herr Mehling stellt den Antrag vor. 
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Frau Knoblach stellt fest, das der Antrag um „darüber hinaus ist die Ansiedelung von 
Radverkehr zu berücksichtigen (Radwege schaffen)“.

Herr Lorenz schlägt vor, vor Stellungnahme durch die Verwaltung einen Ortstermin mit 
der Verwaltung durchzuführen. 

Herr Reinwald stellt fest, das hier ein Ortstermin vor einer Stellungnahme tatsächlich 
sehr wichtig ist.

Hier müssen dann Referat für Stadtplanung und Bauordnung, KVR und ggf. 
Bürgerinnen und Bürger eingeladen werden.

Mit den Änderungen
einstimmig Zustimmung

4.3 Fragen zur Informationsveranstaltung am 30. März 2017 zur Münchberger Straße im 
17. Stadtbezirk zur Änderung des Flächennutzungsplanes mit integrierter 
Landschaftsplanung (FF BPW)

Frau Dr. Brunnengräber-Zimmer stellt den Antrag vor.

Herr Lorenz weist darauf hin, dass es einen Beschluss des Stadtrates gibt, das bei 
Neubau 30% der Wohnungen für Sozialen Wohnungsbau gefördert werden muss. 
Er ist verwundert, das diese Thematik nicht sofort bei der Informationsveranstaltung 
geklärt wurde.

Frau Knoblach stellt fest, das sozial geförderter Wohnungsbau in jedes Wohngebiet 
integriert werden muss. Diese Frage soll auf jeden Fall geklärt werden.

Herr Mehling stellt mit, dass der Stellplatzschlüssel von 1 Stellplatz pro Wohnung sehr 
wenig ist. Hierzu sollte nochmals nachgefragt werden. Der Stellplatzschlüssel ist viel 
zu niedrig angesetzt. Das Verkehrsaufkommen wird sich verdoppeln.

Frau Dullinger-Oßwald stellt eine Broschüre vor, welche auf der 
Informationsveranstaltung ausgeteilt wurde. Sie wird versuchen, diese für alle MdBA 
sowie interessierte Bürgerinnen und Bürger zur Verfügung zu stellen.

einstimmig Zustimmung

5. Budget
5.1 Entscheidung über die Gewährung von Zuschüssen aus dem Budget für die 

Bezirksausschüsse
5.1.1 (E) Budget der Bezirksausschüsse; MobilSpiel e.V.; Modellprojekt "Kicklusion...

Inklusion in Bewegung" vom 30.08. - 18.10.2017; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 08374 
(FF: UA FSA)

Empfehlung des UA an den BA 17 – Vertagung in die Mai-Sitzung,
da mittlerweile nicht mehr beschlussfähig
Im Weiteren wird angeregt, dieses Projekt an die Schulen im BA
17 weiterzuleiten mit der Bitte, um Prüfung, ob ein solches
Projekt nicht effizienter und effektiver in der Schule
durchgeführt werden könnte.

Der Vertagung wird
einstimmig zugestimmt
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5.1.2 (E) Budget der Bezirksausschüsse; Ensemble Ultima Rara; Konzertreihe im November 
2017, Dezember 2017 und Januar 2018; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 08480
(FF: UA Kultur)

Einstimmige Zustimmung des UA Kultur/Vereine/Initiativen/Sport. 

einstimmig Zustimmung

5.1.3 (E) Budget der Bezirksausschüsse; Trio LST Initiative; Zwei Konzerte im Oktober 2017;
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 08438 (FF: UA Kultur)

Der UA Kultur/Vereine/Initiativen/Sport begrüßt den Antrag, empfiehlt dem Gremium 
allerdings einstimmig die Reduzierung der Antragssumme um 900 €, da die 
Honorarkosten im Vergleich zu anderen Veranstaltungen relativ hoch angesetzt sind.

einstimmig Zustimmung

5.1.4 Beschlussfassung über die Finanzierung des Jahresempfangs 2017 aus dem
BA-eigenen Anteils des Budgets i.H.v. bis zu 5.000,00 € (FF: UA Kultur)

Der UA Kultur/Vereine/Initiativen/Sport empfiehlt dem Gremium einstimmig den 
Jahresempfang bis zu 5.000,00 € aus dem BA-eigenen Budget finanziell zu 
unterstützen. Der Empfang findet am 19. Mai 2017 ab 19.30 Uhr in der neuen 
Bibliothek in der Deisenhofener Str. statt. Angedacht ist ein „Giesinger Empfang“. 
Getränke werden vom Giesinger Bräu geliefert , das Catering liefert das 
Adelgundenheim, eine musikalische Untermahlung ist geplant. Jede Fraktion wird 
gebeten, Adressen zwecks Einladungschreiben an Frau Birgit Knoblach zu senden. 

einstimmig Zustimmung

5.2 Information des Bezirksausschusses über neu eingegangene Anträge auf
Gewährung von Zuschüssen aus dem Budget für die Bezirksausschüsse  

5.2.1 AntragstellerIn: PA/Spielen in der Stadt e.V., für die Maßnahme: Baumobil im Agfapark 
zw. Perlacher Str. und Firstalmstraße vom 22.09.17 bis 24.09.17; Antragssumme: 
1.446,00 €; Antrag vom 13.03.17 (FF: UA FSA)

Hinweis: siehe Pkt. 6.2.4.2

Achtung: Bis auf weiteres wird TOP 6.4 – UA Umwelt und Gesundheit – in der
Tagesordnung vorgezogen vor TOP 6.1 – UA Bau/Planung/Wohnen – behandelt.

6. Unterausschüsse

6.1 UA Bau/Planung/Wohnen

6.1.1 Bericht
zuletzt in den Unterausschuss verwiesene Themen: -/-

6.1.2 Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung
-/-

6.1.3 Anhörungsfälle / Stellungnahmen
6.1.3.1 Anhörungen zu Bauvorhaben



Seite 10
6.1.3.1.1 Cincinnatistraße 44 -54, Abbruch und Neubau dreier Wohngebäude (Gebäude 330 - 

Cincinnatistraße 50-54, Gebäude 331 - Cincinnatistraße 44-48, Gebäude 332 - 
Pennstraße 1-5) - hier: Stellungnahme der Gemeinde - VORBESCHEID; Anhörung 
vom 10.02.17 (vertagt aus der März-Sitzung)

Der UA BPW empfiehlt dem BA 17 Zustimmung. Mit E-Mail vom 27.03.2017 und
03.04.2017 wurde von Frau Missio-Däumling das Protokoll bestätigt. In ihrem
Schreiben hat Frau Missio-Däumling noch auf zwei Präzisierungen hingewiesen:

1. Gegebenenfalls werden parallel zum Neubau auch noch Gebäude im Bestand
ertüchtigt bzw. modernisiert. Durch die Modernisierung ergibt sich eine 
Modernisierungsmieterhöhung zwischen 1-1,5 EUR/qm/Monat. Während der
Bauphase ergibt sich eine Mietminderung.
2. Der Umzug in Ersatzwohnungen wird den Bestandsmietern keine Mehrkosten

 (Miete oder Umzug) im Vergleich zur Miethöhe zum Zeitpunkt des Umzugs
 verursachen.

einstimmig Zustimmung

Ein Bürger fragt an, dass es lt. BIMAG nur noch eine 5-Zimmer-Wohnung pro Gebäude 
geben soll. Angeblich bestehe kein Bedarf. Auf Anfrage wurde aber auf eine lange 
Warteliste für 5-Zimmer-Wohnungen hingewieen.
Die Neubau sehen äußerlich wie die alten Gebäude aus. Nach welchen Gesichtspunk
ten wird hier wohl entschieden, ob ein Gebäude modernisiert, ertüchtigt oder neu 
gebaut wird.

Frau Knoblach stellt fest, dass das Argument hier lautete: der Bedarf an kleineren 
Wohnungen und Behinderten- und Altersgerechten Wohnungen soll hier auch erfüllt 
werden. Weiterhin wird der Bedarf an Familiengerechten Wohnungen auch gesehen 
und erfüllt.

Frau Schützendorf erklärt nochmals die Kriterien für Modernisierung, Ertüchtigung 
oder Neubau. Teilweise ist es günstiger abzureißen und neu zu bauen, als ein 
Gebäude zu erhalten.
Weiterhin sollen mehr kleinere und behinderten- und altersgerechte Wohnungen 
gebaut werden, um eine gesunde Mischung an Bewohnerinnen und Bewohnern zu 
erhalten.
Bezüglich der „Warteliste“ verweist sie auf die vorrangige Prüfung einer möglichen 
Vermietung an eigene Beschäftigte.

Herr Reinwald erklärt ebenfalls die gängigen Kriterien für Erhalt oder Neubau bzw. die 
Praxis bei Vermietungen.

Der Bürger fragt weiterhin an, dass die Dachgeschosse nicht vermietet werden. Hier 
sind alle Anschlüsse vorhanden.

Herr Mehling stellt fest, dass der Leerstand für eine Umsiedelung benötigt wird.

Frau Schützendorf teilt mit, dass es sich hier um eine Voranfrage der BIMA an die 
LBK handelt. Sollte hier positiv entschieden werden, finden nochmals Gespräche mit 
dem BA statt.

6.1.3.1.2 Münchberger Str. 33, Anbau einer zweiten Wohneinheit an ein Einfamilienhaus - 
VORBESCHEID; Anhörung vom 24.03.17

Der UA BPW empfiehlt dem BA 17 der Variante 02 (straßenseitiger Anbau) 
zuzustimmen, da diese Variante sich zum einen in das Ortsbild bestens einfügt, die 
städtebaulichen Linien vervollständigt und zum anderen eine wesentlich kompaktere 
und da mit energetisch sinnvollere Bauform beantragt wurde.
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einstimmig Zustimmung

6.1.3.1.3 Schwanseestraße 71a, Umbau mit Nutzungsänderung: erdgeschossige 
Gewerbeeinheit zu 2-gruppiger Kinderkrippe; Anhörung vom 27.03.17

Der UA BPW empfiehlt dem BA 17 Zustimmung.

einstimmig Zustimmung

6.1.4 Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben
6.1.4.1 Baufälle im 17. Stadtbezirk

Der UA BPW empfiehlt dem BA 17 keine Baufälle anzufordern.

6.1.4.2 Bebauungsplan mit Grünordnung Nr. 2118
Münchberger Straße (östlich),
Kronacher Straße (südlich),
BAB München-Salzburg (westlich),
Fasangartenstraße (nördlich); A) Bekanntgabe des Ergebnisses des städtebaulichen 
und landschaftsplanerischen Wettbewerbes Münchberger Straße
B) Weiteres Vorgehen; Stadtbezirk 17 – Obergiesing-Fasangarten; Sitzungsvorlage Nr. 
14-20 / V 08235

6.1.4.3 Vollzug der Erhaltungssatzung "Tegernseer Landstraße"; Unterrichtung nach Nr. 16 
des Katalogs der Fälle der Vorberatung, Anhörung und Unterrichtung der 
Bezirksausschüsse; Mitteilungen des Sozialreferats

6.1.4.3.1 Alpenstraße; Mitteilung vom 15.03.17
6.1.4.4 Beschlussvollzugskontrolle (BVK); Bericht über die der BVK unterliegenden

Beschlüsse des Ausschusses für Stadtplanung und Bauordnung und der Vollver-
sammlung des Stadtrates im Zeitraum vom 01.07.2016 – 31.12.2016; Sitzungsvorlage 
Nr. 14-20 / V 08295

zu 6.1.4.4 Hinweis / Ergänzung vom 23.03.2017
6.1.4.5 Vollzug der Satzung der LHM über das Verbot der Zweckentfremdung von Wohnraum; 

Unterrichtung nach Nr. 11 des Katalogs der Fälle der Vorberatung, Anhörung und 
Unterrichtung der Bezirksausschüsse

6.1.4.5.1 Anwesen Kiefernstraße; Mitteilung vom 23.03.17
6.1.4.5.2 Anwesen Flossenbürger Straße; Mitteilung vom 23.03.17
6.1.4.6 Beteiligung der Öffentlichkeit; Frühzeitige Unterrichtung gem. § 3 Abs. 1 des 

Baugesetzbuches (BauGB); Änderung es Flächennutzungsplanes mit integrierter 
Landschaftsplanung für den Bereich VI/30 und Bebauungsplan mit Grünordnung Nr. 
2118 Münchberger Straße (östlich), Kronacher Straße (südlich), BAB München - 
Salzburg (westlich) und Fasangartenstraße (nördlich)

6.1.4.7 BV Cincinnatistraße 44-54; Antwortschreiben der BIMA zur Stellungnahme des BA 17 
aus der März-Sitzung

Der UA BPW empfiehlt dem BA 17 die Kenntnisnahme aller Tagesordnungspunkte von
6.1.4.2 mit 6.1.4.7.

6.1.5 Anträge
-/-

6.1.6 Sonstiges
-/-

6.2 UA Familie/Soziales/Ausbildung
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6.2.1 Bericht
zuletzt in den Unterausschuss verwiesene Themen: -/-

6.2.2 Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung
-/-

6.2.3 Anhörungsfälle / Stellungnahmen
6.2.3.1 REGSAM-Schwerpunktsgebietsauswahl 2017; Schreiben des Sozialreferats mit der 

Bitte um Rückmeldung bis 31. Mai 2017

Empfehlung des UA an den BA 17:
Weiterleitung an alle Fraktionen mit der Bitte um Vorschläge, die
in der nächsten UA Sitzung im Mai zusammengetragen und in der
BA Sitzung im Mai 2017 vorgestellt werden. Die fristgerechte
Weiterleitung an das Sozialreferat soll bis Ende Mai erfolgen.

Dem Antrag auf Vertagung wird zugestimmt.

einstimmig Zustimmung

6.2.4 Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben
6.2.4.1 (U) KITA-Jahresstatistik 2016; Onlinebefragung; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 08203

Empfehlung des UA an den BA 17: Kenntnisnahme

Frau Knoblach bittet darum anzumahnen, dass die Statistik auf die einzelnen 
Stadtbezirke heruntergebrochen werden kann.

Frau Dr. Brunnengräber teilt hierzu mit, dass es lt. Auskunft des zuständigen 
Sachbearbeiters nicht möglich ist, zu verifizieren, aus welchem Stadtteil die Mitteilung 
kam. Dies liegt am derzeit im Einsatz befindlichen Programm.

Frau Dullinger-Oßwald weist darauf hin, dass die Statistik bei der Bürgerversammlung 
auf den Stadtbezirk bezogen vorliegt.

6.2.4.2 Planung der Einsätze der MünchnerSommerSpielAktion 2017; Schreiben des Vereins 
Spielen in der Stadt e.V. vom 01.03.2017

Empfehlung des UA an den BA 17: Positive Kenntnisnahme
(Hinweis auf 5.2.1)

6.2.5 Anträge
-/-

6.2.6 Sonstiges
-/-

6.3 UA Verkehr

6.3.1 Bericht
zuletzt in den Unterausschuss verwiesene Themen: -/-

Herr Dr. Gerres stellt fest, dass das Datum der Sitzung falsch angegeben ist.
Das Datum der UA-Sitzung muss auf 03.04.2017 berichtigt werden.



Seite 13
6.3.2 Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung
6.3.2.1 (E) Beseitigung des absoluten Haltverbots in der Stettnerstraße (JVA-Gerichtssaal), 

ggf. alternative Errichtung einer Anwohnerparklizenz und Bereitstellung weiterer 
Parkplätze; BV-Empfehlung Nr. 14-20 / E 00983 der Bürgerversammlung des 17. 
Stadtbezirkes Obergiesing vom 14.06.2016; Verbesserung der Parkplatzsituation im 
Umgriff des neuen Hochsicherheitsgerichtssaals auf dem Gelände der JVA (Stettner- 
und Maurerstraße); BA-Antrag Nr. 14-20 / B 02588 des 17. Stadtbezirkes Obergiesing 
vom
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 08145

Einstimmige Empfehlung an den BA 17:
Es wird grundsätzlich begrüßt, dass entlang der Maurerstraße zusätzliche Parkplätze 
geschaffen wurden, die durch die Anwohner genutzt werden können und auch werden. 

Allerdings wird der Entwurf darüber hinaus nicht akzeptiert.

Begründung:  Das neu  eingerichtete  absolute  Halteverbots  wird  nach  regelmäßigen 
Beobachtungen von BA-Mitgliedern überwiegend durch Anliefer-LKW-Verkehr der JVA 
dergestalt missbraucht, dass diese das Halteverbot als Wartezone nutzen und dabei 
sogar  häufig  der  fast  tägliche  „sichere  Transport  von  Justizhäftlingen“  über  die 
Maurerstraße  ausweichen  muss,  weil  er  nicht  an  den  wartenden  LKW`s  in  der 
Stettnerstraße vorbeikommt. Und dies, obwohl seitens Polizeipräsidium München die 
vom  BA-17  alternativ  vorgeschlagene  Route  von  Häftlingstransporten  über  die 
Maurerstraße aus Sicherheitsgründen abgelehnt wurde.

Der BA-17 konstatiert, dass das tägliche, zeitbefristete  absolute Halteverbot an der 
Stettnerstraße real als Wartezone für Anliefer-LKW der JVA mißbraucht wird. Deshalb 
wird das Polizeipräsidium München aufgefordert, die Nutzung der Stettnerstraße für die 
Durchführung  des  Transports  von  Justizhäftlingen  aus  Sicherheitsgründen  auch 
durchzusetzen und den Mißbrauch der Stettnerstraße als Wartezone für Anliefer-LKW 
zu  unterbinden,  da  sich  ansonsten  die  Sicherheitslage  für  Anwohner  in  der 
Maurerstraße  und  Lincolnstraße  (nach  eigener  Aussage  des  Polizeipräsidiums 
München!) deutlich verschlechtern würde.

Solange hier keine Klärung erfolgt ist, hält der BA-17 seine Forderung nach 
Abschaffung des täglichen absoluten Halteverbots (Mo-Fr) in der Stettnerstraße zu 
Gunsten eines bedarfsorientierten absoluten Halteverbots während stattfindender 
Prozesse im Hochsicherheitsgerichtssaal an der Stettnerstraße aufrecht.

einstimmig Zustimmung

6.3.2.2 Entscheidung gem. Vollmacht des Oberbürgermeisters vom 26.02.2010 über die
Projektplanung; Projektname: Maurerstraße - Senkrechtparkplätze; Beschluss des BA 
17 am 11.04.2017

Einstimmige Empfehlung an den BA 17:
Der BA17 begrüßt die Maßnahme grundsätzlich und stimmt ihr rückwirkend (!) zu. 
Davon unbenommen wird das Baureferat Tiefbau in zukünftigen Fällen gebeten, die 
Stellungnahme des BA-17 vor der Durchführung von Maßnahmen einzuholen.

Herr Möse von der PI bittet darum, die Parkplätze offiziell zu beschildern.

Mit dem Zusatz der PI
einstimmig Zustimmung

6.3.3 Anhörungsfälle / Stellungnahmen
6.3.3.1 Beschlussentwurf Verkehrsentwicklungsplanung - Angebotsverbesserung und

Ausbau der umweltgerechten Verkehrsmittel; Zuleitung des Referates für Stadtpl. u. 
Bauordnung mit der Bitte um Stellungnahme bis 15.04.2017
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Einstimmige Empfehlung an den BA 17:
Positive Kenntnisnahme

einstimmig Zustimmung

6.3.3.2 Erinnerungsverfahren; Fasangartenstraße 93 / Kapellenfeldstraße 8 – Wiederher-
stellung nach Bauschaden; Zuleitung des Baureferats-Tiefbau mit der Bitte um
Stellungnahme

Einstimmige Empfehlung an den BA 17:
Der BA-17 stimmt der dargelegten Wiederherstellung nach Bauschaden zu.
Postitive Kenntnisnahme

einstimmig Zustimmung

6.3.4 Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben
6.3.4.1 Austausch von Lichtsignalanlagen; hier: Tegernseer Landstraße / Alpenstraße;

Information des KVR vom 09.03.17

Einstimmige Empfehlung an den BA 17:
Positive Kenntnisnahme mit der Maßgabe, Fußgängeranforderungen zukünftig mit 
kürzerer Wartezeit und ausreichender Querungszeit zu berücksichtigen.

6.3.4.2 (U) Programm im Zuge der Erneuerung
von Eisenbahnbrücken durch die DB
im 17. Stadtbezirk Obergiesing - Fasangarten,
1. Jährlicher Sachstandsbericht
2. Vorprojektgenehmigung für die Verkehrsanlagen im Zuge des Neubaues der 
Eisenbahnüberführung Lindwurmstraße durch die DB AG; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / 
V 07596

Einstimmige Empfehlung an den BA 17:
Kenntnisnahme 

6.3.4.3 Regerbrücke; Sichere Verkehrsführung in der Regerstraße für den Fuß- und 
Radverkehr im Bereich der DB-Brücke; Antrag-Nr. 14-20/ A 01173 der Stadtratsfraktion 
Bündnis 90/ DIE GRÜNEN vom 08.07.2015; Stege an der Brücke über den 
Eisenbahn-Südring planen; BA-Antrags-Nr. 14-20 / B 01520 des Bezirksausschusses 
des Stadtbezirkes 05 – Au-Haidhausen vom 15.07.2015; Regerbrücke als künftiges 
Eingangstor zur Einkaufsstraße Tegernseer Landstraße; BA-Antrags-Nr. 14-20 / B 
01757 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 17 – Obergiesing vom 10.11.2015; 
Ausbreitung der Straßenbrücke am Ostfriedhof am Anfang der Tegernseer Landstraße;
Empfehlung Nr. 14-10 / E 00732 der Bürgerversammlung des Bezirksausschusses des 
Stadtbezirkes 18 – Untergiesing-Harlaching am 12.11.2015; Regerbrücke als künftiges 
Eingangstor zur Einkaufsstraße Tegernseer Landstraße; BA-Antrags-Nr. 14-20 / B 
02212 des Bezirksausschusses de Stadtbezirkes 05 – Au-Haidhausen vom 
16.03.2016; Sichere Verkehrsführung in der Regerstraße für den Fuß- und Radverkehr 
im Bereich der DB-Brücke; Antrag Nr. 14-20 / A 01173 von Fraktion Bündnis 90/DIE 
GRÜNEN/RL vom 08.07.2015; Stege an der Brücke über den Eisenbahn-Südring
planen; BA-Antrag Nr. 14-20 / B 01520 des 05. Stadtbezirkes Au vom 15.07.2015;
Regerbrücke als künftiges Eingangstor zur Einkaufsstraße Tegernseer Landstraße
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 01757 des 17. Stadtbezirkes Obergiesing vom 10.11.2015;
Ausbreitung der Straßenbrücke am Ostfriedhof  am Anfang der Tegernseer Landstraße
BV-Empfehlung Nr. 14-20 / E 00732 der Bürgerversammlung des 18. Stadtbezirkes 
Untergiesing vom 12.11.2015; Regerbrücke als künftiges Eingangstor zur 
Einkaufsstraße Tegernseer Landstraße; BA-Antrag Nr. 14-20 / B 02212 des 05. 
Stadtbezirkes Au vom 16.03.2016; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 06741
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Einstimmige Empfehlung an den BA 17:
Positive Kenntnisnahme 

6.3.4.4 (U) Kraftfahrzeug Stellplätze in Wohngebieten in bedarfsgerechter Anzahl; Empfehlung 
14-20 / E 01180 der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 15 Trudering-Riem
vom 06.10.2016; Kraftfahrzeugstellplätze in Wohngebieten in bedarfsgerechter Anzahl
BV-Empfehlung Nr. 14-20 / E 01180 der Bürgerversammlung des 15. Stadtbezirkes 
Trudering vom 06.10.2016; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 08130

Einstimmige Empfehlung an den BA 17:
Kenntnisnahme, soweit betreffend die Zuständigkeit des BA17.

6.3.4.5 Sachstandsbericht Herbert-Quandt-Straße
a ) Anträge und Empfehlungen BA 00674 /   BA 01283  / E 00487   /  E 00490
b) Bebauungsplan mit Grünordnung Nr. 2120
Beschleunigung beim Durchstich zur Herbert- Quandt- Straße; BV-Empfehlung Nr. 
14-20 / E 00490 der Bürgerversammlung des 17. Stadtbezirkes Obergiesing vom 
18.06.2015; Hauptzufahrt zur Europäischen Schule über die Kreuzung Schwansee-
straße/Ständlerstraße; BV-Empfehlung Nr. 14-20 / E 00487 der Bürgerversammlung 
des 17. Stadtbezirkes Obergiesing vom 18.06.2015; Erschließung bzw. Öffnung der 
Herbert-Quandt-Straße bereits vor dem anstehenden Bauprozess der Europäischen 
Schule München; Zusatzantrag des BA 17 zum Antwortschreiben zu BA-Antrag Nr. 
14-20 / B 00674; BA-Antrag Nr. 14-20 / B 01283 des 17. Stadtbezirkes Obergiesing 
vom 12.05.2015; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 07108

Einstimmige Empfehlung an den BA 17:
Der BA besteht auf seiner vorgeschlagenen modifizierten Variante 1, ggf. ist eine 
Planung über das private Gewerbegrundstück zu prüfen. Der UA Verkehr empfiehlt 
einen zeitnahen Ortstermin mit allen zuständigen Abteilungen des Planungsreferats 
(Straßenbau, Grünplanung, Verkehrsplanung) und der PI, da Diskussionsbedarf aus 
dem vorliegenden Text besteht (Stichworte: Privatgelände, Fremdgrundstück, 
Rural-gelände, Schleichverkehre). 

Herr Lorenz teilt mit, dass der Stadtrat das Referat erneut mit der Prüfung der 
Variante 1 beauftragt hat.

einstimmig Zustimmung

6.3.5 Anträge
-/-

6.3.6 Sonstiges
Der Vorsitzende UA-Verkehr wird sich informieren, inwieweit Anlagen zum 
Geschwindigkeits-Feedback ( :) - Gesichter), bekannt  aus vielen 
Münchener Umland-Gemeinden, auch im Stadtviertel realisierbar wären.

6.4 UA Umwelt und Gesundheit

6.4.1 Bericht
zuletzt in den Unterausschuss verwiesene Themen: -/-

6.4.2 Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung
-/-

6.4.3 Anhörungsfälle / Stellungnahmen
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-/-

6.4.4 Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben
6.4.4.1 Früh Schwimmen in städtischen Hallenbädern - Flexibel Schwimmen in den 

städtischen Freibädern; Stadtratsantrag Nr. 14-20 / A 02453 vom 14.09.16; 
Freibadöffnungszeiten auch für Berufstätige; Stadtratsantrag Nr. 14-20 / A 02241 vom 
24.06.17;
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 08133; Beschluss des Ausschusses für Arbeit und 
Wirtschaft vom 28.03.17 (SB)

Kenntnisnahme

6.4.5 Anträge
-/-

6.4.6 Sonstiges
-/-

6.5 UA Kultur/Vereine/Initiativen/Sport

6.5.1 Bericht
zuletzt in den Unterausschuss verwiesene Themen: -/-

6.5.2 Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung -/-

6.5.3 Anhörungsfälle / Stellungnahmen
6.5.3.1 Veranstaltung auf Privatgrund und öffentlichem Verkehrsgrund gem. § 29 der StVO; 

hier: Martin-Luther-Str. 2, Brauereigelände der Giesinger Brauerei sowie Verlängerung 
der Bergstraße hinter der Brauerei am 21. und 22.07.17; Zuleitung des KVR mit der 
Bitte um Stellungnahme bis 18.04.2017

Einstimmige Zustimmung des UA Kultur/Vereine/Initiativen/Sport.

einstimmig Zustimmung

6.5.3.2 Temporäre Kunst im öffentlichen Raum - It's about time - Ichostraße / Heilig-Kreuz-
Kirche vom 01.06.17 bis 31.10.17; Zuleitung des Baureferats-VV-Owie mit der Bitte um 
Stellungnahme bis 29.03.17 (Fristverlängerung beantragt)

Einstimmige Zustimmung des UA Kultur/Vereine/Initiativen/Sport.

einstimmig Zustimmung

6.5.3.3 Giesinger Bahnhofplatz - Anhörung zur Jam Session mit Bewirtung "Drinnen und
Draußen" am 20.05.17; Zuleitung des KVR mit der Bitte um Stellungnahme bis 
13.04.17

Der UA Kultur/Vereine/Initiativen/Sport begrüßt ausdrücklich die Nutzung
 des öffentlichen Raumes vor dem Giesinger Bahnhof und stimmt dem 

Vorhaben einstimmig zu.

einstimmig Zustimmung

6.5.4 Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben
6.5.4.1 Kurzbericht des Vereins Isarlust e.V. zum Projekt "Play Me, I'm Yours 2016"
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Positive Kenntnisnahme durch den UA Kultur/Vereine/Initiativen/Sport über 
den Bericht der Veranstaltungsreihe.

6.5.4.2 Beschlussentwurf Verwaltungs- und Personalausschuss: 650.000 Euro 
Veranstaltungsbudget - davon 150.000 für den Straßenfasching: Der öffentliche Raum 
braucht Ehrenamt und Engagement von Vereinen; Abdruck der Stellungnahme des BA 
25 zum Beschlussentwurf an alle Bezirksausschüsse

Der UA Kultur/Vereine/Initiativen/Sport nimmt den Bericht zur Kenntnis.

6.5.4.3 Kurzbericht Theatertage im 103er Freizeittreff (finanziert aus dem Budget des BA 17 im 
Jahr 2016)

Der UA Kultur/Vereine/Initiativen/Sport nimmt den Bericht zur Kenntnis.

6.5.5 Anträge
-/-

6.5.6 Sonstiges
6.5.6.1 Tag des offenen Denkmals am 10. September 2017; Schreiben der Deutschen Stiftung 

Denkmalschutz (Anmeldeschluss: 31. Mai 2017 - vertagt aus der März-Sitzung)

Der UA Kultur/Vereine/Initiativen/Sport stellt das Schreiben zurück und beschließt die 
Vertagung auf die nächste UA-Sitzung. 

einstimmig Zustimmung

6.5.6.2 Einrichtung von WC-Kiosk-Kombinationen; Nutzungsänderung des Pissoirs 
Nockherberg; Schreiben des BA 5 an das Kommunalreferat zur Kenntnisnahme

Kenntnisnahme durch den UA Kultur/Vereine/Initiativen/Sport.

6.6 UA lokale Wirtschaft und Arbeit

6.6.1 Bericht
zuletzt in den Unterausschuss verwiesene Themen: -/-

6.6.2 Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung
6.6.2.1 Entscheidung über Sondernutzungserlaubnis gem. Vollmacht des Oberbürgermeisters 

vom 26.11.2007; hier: Vergrößerungsantrag Warenauslagen in der Tegernseer 
Landstraße 11; Beschluss des BA 17 am 11.04.2017

Der UA misst vor Ort nach und stellt fest, dass die Gehwegbreite ausreichend ist. Er 
empfiehlt einstimmig Zustimmung.

einstimmig Zustimmung

6.6.2.2 Entscheidung über Sondernutzungserlaubnis (Freischankfläche) gem. Vollmacht des 
Oberbürgermeisters vom 26.11.07; hier: Erweiterung der bestehenden Freischank-
fläche Tegernseer Landstraße 96; Beschluss des BA 17 am 11.04.17

Der UA misst vor Ort nach und stellt fest, dass die Gehwegbreite ausreichend ist. 
Er empfiehlt einstimmig Zustimmung.

einstimmig Zustimmung
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6.6.3 Anhörungsfälle / Stellungnahmen

-/-

6.6.4 Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben
6.6.4.1 Gaststätten; unveränderte Fortführungen; Mitteilungen des KVR
6.6.4.1.1 Konditorei-Cafe "Cafe Schulz", Werinherstraße 69; Mitteilung vom 02.03.17
6.6.4.1.2 Cafe Piccolo, Tegernseer Landstraße 56; Mitteilung vom 13.03.17
6.6.4.1.3 SSW "Kastanienklause", Martin-Luther-Straße 11; Mitteilung vom 14.03.17
6.6.4.1.4 SSW "Cafe Montana", Giesinger Bahnhofplatz 5; Mitteilung vom 21.03.17

Der UA nimmt z.K.

6.6.5 Anträge
-/-

6.6.6 Sonstiges
Tegernseer Landstraße 13, Ein-Euro-Shop: Der UA stellt fest, dass ein Teil der 
Warenstellage zu weit den Gehweg einengt. Hier muss die Genehmigung überprüft 
werden.

Tegernseer Landstraße 15, Paulaner-Krug: Der UA stellt fest, dass ein Teil der 
Freischankfläche zu weit den Gehweg einengt. Hier muss die Genehmigung überprüft 
werden.

einstimmig Zustimmung

7. Sonstige Fälle

7.1 Sonstige Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung
-/-

7.2 Sonstige Anhörungsfälle / Stellungnahmen
-/-

7.3 Sonstige Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben
7.3.1 Änderung der Vollmacht des Oberbürgermeisters nach Art. 60 Abs. 2 Satz 2 GO;

Änderung der Wertgrenzen bei Baumaßnahmen

Herr Lorenz stellt fest, dass er es sehr bedauert, dass durch die Erhöhung der 
Wertgrenzen dem BA Entscheidungskompetenzen entzogen werden.

Kenntnisnahme

8. Termine, Ankündigungen, Verschiedenes

8.1 Termine der Sitzungen der Unterausschüsse
8.1.1 UA Bau/Planung/Wohnen

03.05.2017, 20.00 Uhr
8.1.2 UA Familie/Soziales/Ausbildung

03.05.2017, 19.30 Uhr
8.1.3 UA Verkehr

03.05.2017, 18.00 Uhr
8.1.4 UA Umwelt und Gesundheit

02.05.2017, 18.00 Uhr
8.1.5 UA Kultur/Vereine/Initiativen/Sport

02.05.2017, 19.00 Uhr



Seite 19
8.1.6 UA lokale Wirtschaft und Arbeit

04.05.2017, 18.30 Uhr

8.2 Ankündigungen

8.3 Verschiedenes

9. Nichtöffentlicher Teil
- siehe gesonderte Einladung -

Ende:  Uhr

Für die Richtigkeit:

München, 11.04.2017

Carmen Dullinger-Oßwald Anja Kleine
Vorsitzende im BA 17 Direktorium HA II / BA – G Ost
Obergiesing-Fasangarten (Protokoll)
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